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Internet und die eigene Homepage sind heute 
unverzichtbar für die kriminalpräventive Arbeit !!!

Eine eigene Homepage bietet die 
Möglichkeiten:
 aktuelle Informationen zu Prävention, 

Opferschutz und Kontaktdaten vielen 
Nutzern einfach zur Verfügung zu stellen

 die Homepage als Infoplattform auszubauen
 bürgernahe Kommunikation zu betreiben
 Projekte und Kampagnen zu unterstützen 

und zu bewerben
Aber: eine Homepage an sich ist in der 
Regel keine Kampagne
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Das Internet unterliegt einem ständigen Wandlungs-
prozess !!!

 Wandlungsprozess und Anpassungs-
fähigkeit sollten bei Layouterstellung und 
Programmierung beachtet werden

 Wichtig: klare und sinnvolle Strukturen
 Man sollte sich über die Nutzerstruktur 

im Klaren sein
 Sicht des Nutzers ist maßgebend:

Was will er wissen? Warum besucht er 
die Seite? Was kann er mitnehmen? 
Was möchten wir, dass er mitnimmt? 
Wie kommt er schnell und einfach an die 
Informationen, ohne sich zu verirren?
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Tipps und Anregungen !!!

 Moderne Homepages haben alles 
Wichtige auf der ersten Seite 
(Kachellösung)

 Features wie Videos, Umfragemodule 
und RSS-Feeds sind attraktivitäts-
steigernd

 Notwendigkeit eines internen Bereichs 
ausloten

 Kontaktmenü /-formular ist notwendig
 Öffentlicher Terminkalender ist sinnvoll
 Jede Homepage braucht ein News-

Schaufenster
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Facebook (Soziale Netzwerke)

 Facebook ermöglicht tagesaktuelle 
Kommunikation und Information

 Facebook ermöglicht den Aufbau eines 
kriminalpräventiven Netzwerks 
interessierter Bürger

 Facebook ersetzt keine Homepage. 
Die Homepage ist das Mutterschiff, 
Facebook der Satellit

 Facebook ist ein gutes Medium, um 
Projekte und Kampagnen zu begleiten

 Facebook ist kostengünstig und benötigt 
keinen großen Vorlauf
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Hinweise !!!

 Nur kurze Botschaften mit Bildern
 Keine polarisierenden Meinungen 

abgeben
 Bei Terminbekanntgaben prüfen, ob 

jeder kommen kann oder soll
 Nur wenige oder keine eigenen Beiträge 

in großen fremden Foren einstellen
 Gefahren: Shitstorm, kommerzielle oder 

kriminelle Trittbrettfahrer meist mit 
Facebook-Profil
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !!!


